
Die Hauptträger aus Holz befinden sich unterhalb des Gehbelages und sind 
somit geschützt. Um einen zusätzlichen Witterungsschutz zu erzielen werden 
die Hauptträger oberseitig abgeschrägt und mit einer Rhepanolfolie oder 
Blechabdeckung versehen. Der Belag wird entweder als offener Bohlenbelag 
aus Kantholz oder als Gussasphaltbelag ausgeführt. Das Geländer wird an 
die Hauptträger montiert und oberseitig mit einer Abdeckbohle versehen.

Die Spannweite einer Deckbrücke kann bis zu 25 m betragen.
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